
 

 
 

 
 

 
 
 

 

 
 

 
 
 

 
  

Arbeiten an Tisch- und Ständerbohrmaschinen sowie an Bohrwerken jeder Größe. 

− Erfasst werden von Kleidung und Haaren durch offenen Antrieb, Bohrspindel, Bohrer oder herumschleuderndes 
Werkstück. 

− Getroffen werden durch herumschleuderndes Werkstück, wegfliegende Teile oder Abfälle. 

− Schnittverletzungen durch Späne. 

− Beim Umgang mit Kühlschmierstoffen sind Hautschäden und Allergien möglich.  

− Antriebe vor Einschalten der Maschine verdecken. 

− Werkstück festspannen bzw. am Anschlag festlegen. 

− Bohrer- und Werkstückwechsel nur bei Stillstand. 

− Späne nur mit Spänehaken oder Besen entfernen. 

− Lange Haare (länger als Spindelumfang) durch Haarnetz oder Mütze verdecken. 

− Eng anliegende Kleidung tragen (Ärmel mit Bündchen oder nach innen aufkrempeln); Pullover und Kittel sind nicht 
geeignet. 

− Krawatten, Schals, Armbanduhren, Hand- und Armschmuck sind unzulässig. 

− Handschuhe dürfen bei Bohrarbeiten nicht getragen werden. 

− Gesundheitsschädliche Stoffe an Entstehungsstelle absaugen,  
besondere Betriebsanweisung beachten! 

− Kühlflüssigkeit so führen, dass Umgebung nicht benetzt wird, erforderlichenfalls Abweiser benutzen. 

− Bei Bruch oder Festsetzung des Bohrers sowie bei herumschleudernden Teilen Maschine sofort stillsetzen und 
Störung im Stillstand beseitigen. 

− Maschine abschalten. 

− Verletzten bergen. 

− Erste Hilfe leisten (Blutungen stillen, abgerissene Gliedmaßen sicherstellen, Brüche ruhig stellen). 

− Unfall melden, Tel. 112 
 

 

− Späne nach Abschluss jeder Bohrarbeit in Spänesammelbehälter. 

− Maschine zum Arbeitsende reinigen. 

− Mängel an Maschine Aufsicht Führenden mitteilen. 

− Instandhaltungsarbeiten nur durch hiermit beauftragte Personen. 

Gesundheitliche Folgen: Verletzung, Erkrankung 

  7.                                                                       FOLGEN DER NICHTBEACHTUNG 

 Datum: 08.03.2023  Unterschrift: Langschartner, Michael (1. Kdt.) 

  1.                                                         ANWENDUNGSBEREICH 

        Betriebsanweisung     
 Freiw. Feuerwehr Garching/Alz 
  

  2.                                                       GEFAHREN FÜR MENSCH UND UMWELT 

  3.                               SCHUTZMASSNAHMEN UND VERHALTENSREGELN 

  4.                                                                  VERHALTEN BEI STÖRUNGEN   

  5.                                                VERHALTEN BEI UNFÄLLEN, ERSTE HILFE  

  6.                                                          INSTANDHALTUNG, ENTSORGUNG 


